
 

 

 

 
 
 
Presseinformation 
 
Von Jugendwerkstatt bis Jugendkirche: 
Klosterkammer Hannover fördert zwölf Projekte  
 
2014 insgesamt rund 3.4 Millionen Euro Förderung bewilligt /  
Zuwendungsausschuss vergibt jüngst etwa 200.000 Euro 

 
Über zwölf Projekte aus dem niedersächsischen Raum und eine 
Fördersumme von 196.383 Euro hat der Zuwendungsausschuss der 
Klosterkammer Hannover jüngst positiv entschieden. Damit hat die 
Klosterkammer im Jahr 2014 insgesamt mit 3.402.884 Euro kirchli-
che, soziale und bildungsbezogene Maßnahmen Unterstützung zu-
gesichert. „Wir haben unser Budget für Förderungen ausgeschöpft 
und sind froh, 223 wertvolle Projekte in diesem Jahr auf den Weg 
gebracht zu haben“, sagt Hans-Christian Biallas, Präsident der Klos-
terkammer Hannover.     
Kinder und Jugendliche stehen bei mehreren aktuellen Vorhaben im 
Mittelpunkt: Die Ausstattung neuer Räume der Jugendwerkstatt der 
Arbeits- und Sozialberatungsgesellschaft in Hannover unterstützt die 
Klosterkammer mit 21.600 Euro. Der Umzug ist nötig, weil das bisher 
genutzte Gebäude abgerissen wird. Junge Menschen zwischen 17 
und 26 Jahren beispielsweise ohne Schulabschluss oder mit Sucht-
problemen bekommen dort berufliche Qualifizierung und sozialpäda-
gogische Beratung. Um die Neugestaltung des Schulhofes geht es im 
Montessori Bildungshaus Hannover in der Südstadt. Es soll in Zu-
kunft ein Wasserlauf entstehen, geplant sich auch ein Niedrigseilgar-
ten und ein Platz zum Basketballspielen. Grundlage für die neue An-
lage ist der Entwurf einer Schülergruppe. Das Projekt auf einem Erb-
baurecht der Klosterkammer unterstützt diese mit 16.533. Ein Beitrag 
zur Umgestaltung als Jugendkirche geht nach Nordhausen, die  
Klosterkammer fördert eine für den Umbau nötige archäologische 
Untersuchung auf dem ehemaligen Klostergelände mit 18.000 Euro. 
In mehreren Bauabschnitten wird die Kirche St. Maria in valle, die 
zum Evangelischen Kirchenkreis Südharz gehört, umgestaltet. Ziel  
ist die Stärkung der Jugendarbeit im Kirchenkreis.  
In dem Projekt „Literatur macht Schule – fährt Bus“ hat sich das Lite-
rarische Zentrum Göttingen zum Ziel gesetzt, Schüler mit Lesungen 
zu erreichen, die ansonsten wenig Kontakt zu Literatur haben. Des-
halb sind zusätzlich zu den seit Jahren bewährten Lesungen in Schu-
len nun auch Veranstaltungen auf dem Schulweg geplant: Junge Au-
toren lesen in Bussen rund um Northeim, Duderstadt, Friedland und 
Hannoversch Münden Geschichten vor. Die Klosterkammer fördert 
das Vermittlungsprogramm mit 10.000 Euro. Schülerinnen und Schü-
ler, die in Stress-Situationen besonders auffallen, sollen in der Blei-
kenschule gezielt unterstützt werden. Die Hauptschule liegt im Zent-
rum Cuxhavens, rund die Hälfte der Schüler hat einen Migrationshin-
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tergrund. Es geht um eine Hausaufgaben- und Lernbetreuung. Die 
frühzeitige Hilfestellung für ausgewählte Kinder und Jugendliche soll 
dazu dienen, schulischen Problemen vorzubeugen. Ergänzt wird das 
Angebot mit gemeinsamem Kochen und Musizieren, sportlichen Akti-
vitäten und Ausflügen. Gefördert wird das Vorhaben der Initiative für 
Bildung und Umfeld von der Klosterkammer mit 14.250 Euro.  
 
 
Weitere geförderte Projekte: 
 
Ausstellung: Madonna – Frau – Mutter – Kultfigur, Antragsteller: 
Niedersächsisches Landesmuseum Hannover; Fördersumme:  
40.000 Euro  
 
Zweiter Jahrgang einer Bläserklasse (2015 - 2018), Antragsteller: 
Paul-Gerhardt-Schule in Dassel; Fördersumme: 15.000 Euro    
 
MinT – Mädchen in Technik (Angebote für 100 Schülerinnen der  
7. Klassenstufe), Antragsteller: Wirtschaftsverband Emsland; 
Fördersumme: 7.000 Euro 
 
Anschaffung eines neuen Kühlfahrzeuges, Antragsteller: Walsroder 
Tafel e.V., Fördersumme: 5.000 Euro 
 
Bessere Zugangsmöglichkeiten und mehr Raum im Frauenhaus, 
Antragsteller: Förderverein des Frauenhauses Hannover, 
Fördersumme: 7.500 Euro 
 
Reparatur und Reinigung der Röver-Orgel, Antragsteller: Ev.-luth. 
Kirchengemeinde Kirchtimke, Fördersumme: 7.500 Euro 
 
Ausstellung zum Jubiläumsjahr: Die Wurzeln der Rose. Hildesheim im 
Mittelalter; Antragsteller: Roemer- und Pelizaeus-Museum/ 
Hildesheim GmbH, Fördersumme: 34.000 Euro 
 
 
Eine Liste aller bisher geförderter Projekte im Jahr 2014 ist im 
Internet unter 
www.klosterkammer.de/html/gefoerderte_pro.php zu finden. 
 

 
 
Klosterkammer Hannover 
Die Klosterkammer Hannover ist eine öffentliche Einrichtung, die 
ehemals kirchliches Vermögen verwaltet. Unter dem Dach der 
Klosterkammer befinden sich vier öffentlich-rechtliche Stiftungen. 
Deren Erträge verwendet die Klosterkammer für den Erhalt von 
mehr als 800 denkmalgeschützten Gebäuden und mehr als  
10.000 Kunstobjekten. Mit rund drei Millionen Euro Fördermitteln 
ermöglicht die Klosterkammer pro Jahr etwa 200 kirchliche, soziale 
und bildungsbezogene Maßnahmen in ihrem Fördergebiet. 
Darüber hinaus betreut und unterstützt die Klosterkammer 
fünfzehn heute noch belebte evangelische Damenklöster und  
-stifte in Niedersachsen. 
 

 


